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FREIWILLIGENAGENTUR 

MÜNSTER

• Gründung 1999

• Einrichtung der Stiftung Siverdes

• Treuhänderisch verwaltet von der 
Stadt Münster





AUFGABEN DER 

FREIWILLIGENAGENTUR

• Engagement-Beratung

• Organisationsberatung

• Vernetzung

• Weiterbildung

• Öffentlichkeitsarbeit





Teilhabe für alle ermöglichen – Vielfalt anerkennen

 Vielfalt der Bürgergesellschaft lokal sichtbar machen. Begegnungs- und 

Erfahrungsmöglichkeiten schaffen

 Engagement von Menschen mit Einwanderungsgeschichte wahrnehmen 

und anerkennen

 Muslimisches und alevitisches Engagement stärken und sichtbar 

machen

 Schlüsselakteure gewinnen. Bevölkerungsgruppen systematisch 

ansprechen

 Neuzugewanderte Menschen mit ihren Kompetenzen wahrnehmen und 

als Akteure verstehen

 Zivilgesellschaftliche Organisationen für Teilhabe und Vielfalt öffnen. 

Wissen aneignen, Haltung entwickeln und stärken



• Angebote für Organisationen

• Workshops „Interkulturelle Öffnung“

• Vernetzung 

• Angebote für Geflüchtete

• Sprechstunde und Beratung

• Austauschtreffen 

Interkulturelles Ehrenamt



Entbürokratisieren, rechtliche Rahmenbedingungen und 

finanzielle Förderung engagementfreundlich gestalten

 Rechtliche Rahmenbedingungen für das ehrenamtliche 

Engagement vereinfachen

 Rechts- und Verwaltungsvorschriften verständlich machen

 Zur Verständlichkeit rechtlicher Rahmenbedingungen beitragen



Fortbildungsprogramm FreiwilligenAkademie

 Engagiert im Verein

 Recht und Wirtschaft



Zusammenarbeit von Ehrenamtlichen und 

Hauptamtlichen erfolgreich gestalten 

 Passende Unterstützungsangebote vermitteln 
und weiterentwickeln 

 Klarheit über Rollen und Aufgaben von 
Engagierten schaffen

 Dialog fördern und strukturierten Austausch 
ermöglichen



 Engagiert in Münster

 Koordination und Kooperation

 Kommunikation

 Recht und Wirtschaft 

 Öffentlichkeitsarbeit

 Engagiert im Verein

 Engagiert für Kinder

 Engagiert für ältere Menschen

 Interkulturell engagiert

 Spezialwissen

 Informationen und Anmeldung über 
www.freiwilligenagentur-muenster.de

Fortbildungsprogramm FreiwilligenAkademie



Freiwilligenkoordination im Spannungsfeld

Hauptamt ◄► Ehrenamt

Ehrenamt kein Ersatz für Hauptamt

Ungleiche Verteilung zwischen Zeit, 

Vernetzung und Sachkenntnissen

Qualifizierung von 

Ehrenamtskoordination

Wissenstransfer von EA/HA, 

zentraler/dezentraler Ebene 

organisieren

Gegenseitige Anerkennung und 

Wertschätzung



Engagement anerkennen – Image stärken – Engagierte gewinnen

 Formate zur Würdigung und Beteiligung von Engagierten auf allen 

Ebenen einführen, weiterentwickeln und pflegen

 Bewährte Instrumente der Anerkennung noch attraktiver gestalten

 Engagierte bei Fahrtkosten entlasten

 Anrechnung von Aufwandspauschalen für Ehrenamtliche 

optimieren. Wirkungen von Vergütungen im Engagement 

beobachten

 Engagierte gewinnen. Ehrenamtliche Vorstände stärken

 Mehr Öffentlichkeit fürs Engagement schaffen. (Cross-)mediale 

Kampagne starten



• Die Ehrenamtskarte ist eine Initiative des Landes 
NRW.

• Sie ist ein Instrument der Anerkennung für 
besonderes bürgerschaftliches Engagement. 

• Sie wird an überdurchschnittlich engagierte 
Ehrenamtliche vergeben, die entweder 

• 250 Stunden im Jahr oder fünf Stunden in der 
Woche engagiert sind, 

• die keine pauschalen Aufwandsentschädigungen 
bekommen.

• Die Karte ist NRW-weit in über 250 Städten und 
Gemeinden gültig.

• Die Karte bietet attraktive Vergünstigungen in NRW.

Ehrenamtskarte NRW



Engagementlandschaft koordinieren und vernetzen Das 

„Kommunen-Netzwerk: engagiert in NRW“ erweitern – Angebote 

abstimmen

 Die Einrichtung von lokalen Anlaufstellen für 

bürgerschaftliches Engagement in allen Städten, 

Gemeinden und Kreisen in Nordrhein-Westfalen wird 

empfohlen

 Zentrale, sichtbare Koordinierungsstellen für 

Engagement in allen Kommunal- und Kreisverwaltungen 

in Nordrhein-Westfalen werden empfohlen

 Lokale Engagementnetzwerke oder 

Engagementbündnisse unterstützen das Engagement in 

Nordrhein-Westfalen

 Lokale Engagementstrategien vor Ort partizipativ 

entwickeln

 Engagementförderung in kommunalpolitische Leitbilder 

aufnehmen



Digitales Engagement voranbringen 

 Den Austausch zum digitalen Engagement mit Akteuren 

dieses Engagementfeldes verstärken

 Rahmenbedingungen für digitales Engagement kennen und 

stärken

 Lokale Strukturen aufbauen, die Digitalisierungsprozesse 

von und im Engagement begleiten und voranbringen







Engagement von Unternehmen sichtbar machen und 

unterstützen 

 Corporate Volunteering vorantreiben

 Klare Rahmenbedingungen für Unternehmensengagement 

schaffen

 Bewährte regionale Formate verbreiten. Neue 

Kooperationen vor Ort anregen





Engagement in verschiedenen Lebensphasen ermöglichen 

 Kindertagesbetreuungsangebote und Schulen als Orte des 

Engagements gestalten

 Engagementförderung in Kindertagesbetreuungsangeboten und 

Schulen stärken

 Engagement von und in Schulen anerkennen. Qualität auszeichnen

 Beteiligungsrechte von Kindern und Jugendlichen stärken

 Kooperationen mit der Zivilgesellschaft gestalten

 Ehrenamtliches Engagement als Chance und Hebel beim Übergang 

von der Schule in den Beruf sichtbar machen und fördern

 Die Hebelwirkung von Jugendfreiwilligendiensten für die 

Engagementbiografie verstärken

 Bürgerschaftliches Engagement von Studierenden unterstützen und 

anerkennen

 Vereinbarkeit von Familie, Beruf und bürgerschaftlichem Engagement 

fördern

 Potenziale von Menschen in der nachberuflichen Phase wahrnehmen

 Für die Situation von Hochaltrigen sensibilisieren



BERATUNG
Angebote des Monats: 

zuletzt eingereichte, 

aktuelle Freiwilligengesuche

Engagement-Datenbank: sortiert nach 

Zielgruppen, Handlungsfeldern und 

Stadtteilen

Individuelle Beratung: Machen Sie 

einen Termin aus. Wir beraten telefonisch 

und digital.



HERZLICHEN DANK!

www.freiwilligenagentur-muenster.de









www.freiwilligenagentur-muenster.de








